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„Neue Kriege“ und Friedensstrategien

I. Was war/ist gemeint mit dem Topos der „neuen Kriege“?

Hybride und asymmetrische Formen, vorwiegend innerstaatlicher organisierter Gewalt, 
die durch die Entwicklung neuer Kommunikations- und Waffentechnologien sowie durch 
die Auswirkungen der Globalisierung eine andere Gestalt angenommen haben als 
herkömmliche zwischenstaatliche Kriege (Mary Kaldor, 1999)

> Der Krieg ist ein „wahres Chamäleon, weil er in jedem konkreten Falle seine Natur etwas 
ändert“ (Carl von Clausewitz: Vom Kriege, 1832)

> „Der klassische Staatenkrieg ist ein historisches Auslaufmodell. Aber damit ist der Krieg 
nicht verschwunden; vielmehr hat er seine Erscheinungsform gewechselt.“ 
(Herfried Münkler, 2007)

> „Die globalen Bedingungen des Wettbewerbs haben zu einem permanenten ökonomischen 
Kriegszustand geführt...“ (Emmanuel Todd, 2014)

II. Warum ist der Begriff umstritten und worin liegt die Brisanz? 

Kritik z.B.:
* Bei den „neuen“ post-Clausewitz'schen Kriegen geht es trotz der Infragestellung des 
staatlichen Gewaltmonopols häufig um das klassische Ziel eigener Staatlichkeit (z.B. 
Israel/Palästina)
* Die Therapie über „kosmopolitische“ Interventionen der Zivilgesellschaft erscheint 
angesichts des realen Interventionismus der Mächtigen seit 1990 idealistisch

>> Angst vor den asymmetrischen Verwerfungen / “Weltunordnung“
>> Konstrukt der „neuen Kriege“ bot in Verbindung mit dem transnationalen Terrorismus 
eine passende Folie für Neuorientierung westlicher Sicherheitspolitik nach dem Ende des 
Kalten Krieges 

III. Was bedeu(te)ten die „neuen Kriege“ für ebenfalls „neue“ Friedensstrategien?

* „Agenda für den Frieden“ der UN, 1992
*  Human Security-Report 1994 (UNDP)
*  2005: Peace Building Commission der UN / „Responsibility to Protect“ (R2P)
*  NATO comprehensive approach  (http://natolibguides.info/comprehensiveapproach)

>> Legitimation der Konzepte „erweiterter Sicherheit“ = Bärendienst der Wissenschaft?

------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Tips:    Mary Kaldor: New and Old Wars. Organized Violence in a Global Era. Stanford 1999.

Herfried Münkler: Die neuen Kriege. Rowohlt, Reinbek 2004
APuZ 46/2009 : Neue Kriege  
http://www.bpb.de/internationales/weltweit/innerstaatliche-konflikte/54556/veraenderte-konflikte
http://sicherheitspolitik.bpb.de/

  http://www.review2014.de/de/themen.htm

http://www.review2014.de/de/themen.htm
http://sicherheitspolitik.bpb.de/
http://www.bpb.de/internationales/weltweit/innerstaatliche-konflikte/54556/veraenderte-konflikte
http://de.wikipedia.org/wiki/Herfried_M%C3%BCnkler
http://natolibguides.info/comprehensiveapproach


 


